
JOSEFSBOTE 
Hl. Familie Gebesee, St. Martin Witterda, St. Antonius Gispersleben, St. Marien Stotternheim, St. Josef Erfurt

Fasten- und 
Osterzeit 2026

Visitation mit Bischof Dr. Neymeyr

Im Hirtenbrief zum 1. Fastensonntag hat 
Bischof Neymeyr es angesprochen: Un-
ser Bistum - und dadurch mittelbar auch 
unsere Pfarrei - steht vor großen Heraus-
forderungen. Diese sind nicht nur finanzi-
eller Natur (dazu war ja in der letzten 
Ausgabe des Josefsboten schon etwas 
zu lesen), sondern betreffen auch Perso-
nal und Organisationsstruktur. Um es mal 
beispielhaft konkret zu machen: Die aktu-
elle Personalprognose geht davon aus, 
dass im Jahr 2040 nur noch 16 Priester, 3 
Diakone und 26 GemeindereferentInnen 
für die Gemeindeseelsorge in den derzeit 
33 Pfarreien des Bistums zur Verfügung 
stehen. In den drei Pfarreien unseres De-
kanats Erfurt leben derzeit knapp 10% 
der Katholiken des Bistums. Wenn nun 
die personellen Ressourcen entspre-
chend verteilt würden, dann hieße das, 
dass sich 2040 die Pfarreien St. Nikolaus, 
St. Laurentius und St. Josef 1,5 Priester, 
2,5 GemeindereferentInnen und vielleicht 
noch 1 Diakon teilen würden.

Was heißt das also? Müssen wir uns auf 
eine lange Fastenzeit des christlichen 

Glaubens in Thüringen einstellen? Sicher 
ist: Veränderungen in irgendeiner Weise 
werden kommen; von manchem, was uns 
jetzt liebe und gute Gewohnheit ist, wer-
den wir uns verabschieden müssen.


Allerdings, das wissen wir auch: Unser 
Gott ist kein Gott der Gewohnheit, er ist 
ein Gott der Lebendigkeit! In der Bibel 
und in der Geschichte der Kirche hören 
wir immer wieder davon, wie Gott Men-
schen dazu herausfordert, bekanntes zu 
verlassen und neu aufzubrechen. In je-
dem Abbruch und Aufbruch steckt dabei 
die Aufforderung, IHM immer tiefer zu 
vertrauen. Wir dürfen getrost darauf hof-
fen, dass Gott nicht aufhören wird, auch 
bei uns in Thüringen den Menschen nahe 
zu sein und sein Reich aufzubauen. Das 
schöne ist: Wir alle dürfen daran mitbau-
en, in welchen Strukturen auch immer.

Dekanatsforum am 30. Mai 
Die gewählten Gremien aller 3 Pfarreien 
des Dekanats Erfurt sind eingeladen am 
Samstag, den 30. Mai, im Gemeindesaal 
von St. Josef mit Bischof Neymeyr in den 
Austausch zu gehen über mögliche Zu-
künfte für unser Bistum.

Beten wir gemeinsam um den heiligen 
Geist, dass er unsere Pfarrei und unser 
Bistum nach Gottes Willen und zum Heil 
der Menschen führen möge!

Geh, verlass die Heimat,

die Welt, darin du geboren bist, darin du dich eingerichtet hast -


das Haus voll von den Namen der Dinge, die um dich sind,

lass alles, was dir die Sprache über sie zu wissen gibt,


lass auch alles, was dir die Wissenschaft über sie vorspricht,

lass auch die Begriffe, mit denen du nach den Dingen greifst -


lass dieses Haus hinter dir, geh!


Dann wirst du, vielleicht wirst du dann dem Anderen begegnen,

für das du weder Namen noch Wissen noch Begriffe hast,


dem ur- und ingründig Wirklichen und Wirkenden begegnen.


Du wirst ‚schauen‘ … Dann ist kein Ding mehr,

was es dir zuvor gewesen, ein jedes, eins um das andere,


wird dir einen Namen sagen, den du nicht nachsprechen kannst.


Und dann wird dir, vielleicht wird dir dann aus allem und jedem,

das um dich ist, das Unnennbare erscheinen,


und du wirst jene Stimme hören, die du noch nie gehört,

sehr nah und gewaltig wirst du sie rufen hören:


ICH BIN DA!

Fridolin Stier

Fastenzeit? Auferstehung? - Wohin unsere Pfarrei und unser Bistum steuern

Im April kommt unser Bischof Dr. Ulrich Neymeyr zur regulä-
ren Visitation in unsere Pfarrgemeinde. Wie die „Visite“ im 
Krankenhaus ist auch die Visitation dazu gedacht, miteinan-
der ins Gespräch zu bringen, wo der Schuh drückt oder wo 
unsere Gemeinde auf einem guten Weg ist. Wer den Bischof 
treffen will, kann dies am 22. April zur Heiligen Messe um 
18:00 Uhr in St. Josef tun. Im Anschluss gibt es die Gele-
genheit zur Begegnung und eine gemeinsame Sitzung aller 
Gremien unserer Pfarrei mit dem Bischof.

Österliche Speisenweihe
Andernorts gilt sie als das „8. Sakrament“, bei uns in der 
Diaspora ist sie weniger verbreitet: die Tradition der österli-
chen Speisenweihe. Gemeint ist damit der Brauch, zur Os-
ternacht einen Korb mit Lebensmitteln wie Brot und Salz 
und mit den Dingen zu füllen, auf die man in der Fastenzeit 
verzichtet hat. Ein paar bunte Ostereier gehören natürlich 
auch dazu - die können dann beim Osterfrühstück in der 
Familie gleich verzehrt werden. Wer Lust hat, so einen Os-
terkorb zusammenzustellen, kann ihn gerne zu einer Oster-
nacht in unserer Pfarrgemeinde mitbringen, damit er geseg-
net wird.

Bi
ld

: E
va

 J
un

g 
In

: P
fa

rrb
rie

fs
er

vi
ce

.d
e



Viele verschiedene Gesichter prägen un-
sere Gemeinde an den verschiedenen 
Kirchorten - Menschen, die sich engagie-
ren für die Gemeinschaft und für den 
Glauben. Gerne wollen wir Ihnen in die-
ser kleinen Serie einige davon vorstellen.


Lieber Robert, wer schon mal  in 
Gebesee zum Gottesdienst gekommen 
ist, hat Dich mit Sicherheit schon 
gesehen - Du bist sonntags der erste, 
der kommt, und der letzte, der geht. 
Für alle, die Dich aber noch nicht 
kennen: Kannst Du Dich bitte kurz 
vorstellen? 

Mein Name ist Robert Schwarz, ich 
wurde 1958 in Erfurt geboren. Wir 
wohnten aber immer in Gebesee. Meine 
Eltern stammen beide aus der Slowakei. 
Meine Mutter aus Johannesberg, wie 
viele aus Gebesee und Umgebung. Mein 
Vater kam aus Oberturz; seine Familie 
hatte es nach Mecklenburg verschlagen. 
Durch die Arbeit kam er hierher und 
lernte meine Mutter kennen und lieben. 
Ich bin in Gebesee zehn Jahre zur Schule 
gegangen, und habe danach eine Lehre 
gemacht als E-Monteur für Schalt- und 

Verteilungsanlagen in Erfurt-Nord, früher 
VEM, jetzt SAE (Schaltanlagenbau Erfurt). 
Ich hatte das Glück, dort über all die 
Jahre und gesellschaftlichen Veränderun-
gen  arbeiten zu können. Von November 
1982 bis April 1984 war ich in Branden-
burg-Hohenstücken bei der NVA - keine 
so gute Zeit.


Dass Du sonntags immer der erste in 
der Kapelle "Hl. Familie" bist, habe ich 
ja schon angesprochen. Du hast dort 
auch eine besondere Aufgabe als 
"Glöckner von Gebesee". Erzähl doch 
mal, was ist das Besondere an der 
Gebeseer Glocke, und wie hast Du 
gelernt, sie zu bedienen? 

Ja, ich bin sonntags frühzeitig da, um die 
Vorbereitungen zu treffen, damit alles 
fertig ist, wenn der Gottesdienst beginnt. 
Vor mehreren Jahren, als Diakon Artelt 
noch lebte, war ich mehrere Jahre mit 
ihm zum Küstertag in Erfurt. Er leitete 
damals diese Veranstaltungen. Von dort 
habe ich mitgenommen: Sei fertig, bevor 
die ersten Gläubigen kommen. Klappt 
nicht immer, bei uns sind vorher immer 
noch einige Absprachen zu machen (Für-
bitten, Lektoren, Liederänderungen, …).


Zur Glocke, eigentlich ein Glöckchen, 
bleibt nur zu sagen: Üben und behutsam 
vorgehen. Läuten bedeutet für mich, den 
Menschen mitzuteilen, dass der Gottes-
dienst bald beginnt. Aber immer behut-
sam; vor Jahren ist es mir ein paar Mal 
passiert: einmal zu derb gezogen, da hat 
sich die Glocke an der Decke verkeilt. 
Manchmal rutscht sie auch von alleine 
wieder frei, manchmal musste ich auch in 
den Glockenturm (ein kleines Türmchen) 
steigen, um sie freizukriegen. Vor ein 
paar Jahren war die Glockenkrone 
gebrochen. Da war die Frage: Reparieren 
oder eine andere; die wäre aber etwas 
größer, da wären  Umbauarbeiten am 
Turm nötig. Wir haben uns dann für die 
Reparatur entschieden und für den 
weiteren manuellen Betrieb - für die zwei 
Minuten in der Woche brauchen wir 
keinen teuren Elektroantrieb.


In Gebesee bist Du außerdem im 
Kirchortrat und als Küster aktiv - auch 
wenn es etwas zu organisieren oder 
reparieren gibt, führt kein Weg an Dir 
vorbei. Wie bist Du eigentlich zu 
Deinen Ehrenämtern gekommen? Und 
was motiviert Dich dafür? 

Anfang der 70er Jahre, als ich noch 
Messdiener war, wohnten wir in der 
Langen Str. 10, schräg gegenüber vom 
Pfarrhaus. Damals erledigte die Frau 

Klemenz die Kirchenreinigung und den 
Blumenschmuck. Sie war schon älter 
und nicht mehr so fit. Sie fragte mich, ob 
ich es übernehmen würde, bei ihr 
sonntags früh den Schlüssel zu holen 
und die Kirche aufzuschließen - so fing 
das an. Dann kamen nach und nach 
mehr Aufgaben dazu: Kelch, Wasser und 
Wein vorbereiten, Lieder anschlagen 
und  so weiter. Ich machte das damals 
gern  - und wie man sieht bin ich dabei 
geblieben. Es war nicht immer einfach, 
damals als Jugendlicher, wenn man 
sonnabends unterwegs war. Zu Zeiten 
von Pfarrer Preis wurde ich gefragt, ob 
ich auch mit im Pfarrgemeinderat 
mitmachen würde, um den damaligen 
Pfarrgemeinderat etwas zu verjüngen, 
also stellte ich mich damals zur Wahl. 
Meine Motivation war, dass es in 
Gebesee mit der katholischen Gemeinde 
weitergeht.


In Gebesee wurdest Du getauft und 
bist unserer Gemeinde  Dein Leben 
lang treu geblieben. Wer oder was hat 
Dich denn  für Dein Glaubensleben 
geprägt? 

Getauft wurde ich in Gebesee in der 
Katharinen-Kirche, das ist die kleine 
Kirche in der Langen Straße vor dem 
Schloss neben der Apotheke. Unsere 
Kapelle war damals noch im Umbau. 
Während meiner Jugend in der DDR 
habe ich oft darüber nachgedacht, was 
hier aus meiner Sicht nicht richtig ist, und 
mich dazu entschlossen meinen Weg als 
katholischer Christ weiterzugehen.


Was ist Dir persönlich wichtig am 
Glauben? 

Für mich persönlich ist es wichtig, Gottes 
Gegenwart  zu erfahren und dadurch 
mein Leben  besser zu gestalten. Mein 
Glaube hat mir bisher bei einigen 
schweren Entscheidungen geholfen.


Zum Schluss noch eine ganz andere 
Frage: Gibt es etwas, auf das Du in der 
Fastenzeit verzichtest? Und worauf 
freust Du Dich zu Ostern dann wieder 
besonders? 

Für die Fastenzeit   habe ich mich noch 
nicht festgelegt, sind ja noch ein paar 
Wochen (Stand vom 25. Januar, Anm. d. 
Red.). An Ostern freue ich mich, dass wir 
die Auferstehung des Herrn feiern 
können und dass es wettermäßig besser 
wird.


Lieber Robert, vielen Dank für dieses 
Interview und für Deinen treuen und 
fleißigen Dienst in unserer Gemeinde!

Gesichter unserer 
Gemeinde: 

Robert Schwarz



Wir fahren mit dem Zug zur Religiösen 
Kinderwoche vom 10.-14. August 
nach Roßbach (bei Naumburg). 

Alle Kinder ab der 1. Klasse  und alle 
Jugendlichen sind herzlich willkommen!


Das wird geboten - Programm: 

•gemeinsame Gebets- und Mahlzeiten

•Thematische Einheiten

•Bastelworkshops

•Kleine Ausflüge

•Spiele, Sport und Spaß!


Anmeldung bis 14. Juni hier:


Teilnehmerbeitrag: 100€, ab d. 2. Kind 70€

Weitere musikalische Highlights im März in St. Josef: 

27.03. 18:00 Uhr Lange Nacht der Hausmusik mit der Musik-
schule Albrecht


28.03. 19:30 Uhr Musikalische Andacht zur Fastenzeit mit 
Magnus Degwerth und Musikern aus der Edith-Stein-Schule


29.03. 10:30 Uhr (im Sonntagsgottesdienst) Gesungene Pas-
sion mit dem Kammerchor Collegium Cantat


Firmung 2026 - dem Geist auf der Spur 

Dass Gott in unserer Welt lebendig ist, wird durch das Wirken des 
heiligen Geistes erfahrbar. Im Rahmen der Vorbereitung auf das 
Firmsakrament machen sich zur Zeit Jugendliche aus den drei Pfar-
reien des Dekanats Erfurt auf die Suche nach Spuren des Heiligen 
Geistes in ihrem Leben. Folgende Jugendliche aus unserer Pfarrge-
meinde bereiten sich auf den Empfang der Firmung zu Pfingsten 
vor:


Emilia Danko, Marietta Degwerth, Anne Diller, Tom Ettrichrätz, Olivia 
Fahrig, Matthis Fenske, Tim Franke, Lennard Heinemann, Leon Hei-
nemann, Maria Horn, Maya Kiermeier, Mathilda Plaschnik, Carlos 
Poltermann, Lisa Rapsilber, Luise Ringleb, Gabriela Ritter, Richard 
Schlottermüller, Lioba Sendler, Richard Wolf. (Für 3 weitere Jugend-
liche liegt kein Einverständnis zur Namensveröffentlichung vor.)


Wir bitten herzlich um Ihr begleitendes Gebet für die Firmlinge und 
auch für 3 Erwachsene, die zu Ostern Sakramente empfangen, weil 
sie sich taufen lassen, konvertieren oder die Firmung nachholen.

Der Kreativkreis lädt ein: 
Osterkerzen - gemeinsames Gestalten am 
27. Februar 
Palmwedel basteln: 20. März 
Jeweils nachmittags ab 14:00 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef.

Jung und alt - alle sind willkommen!
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Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Erfurt 
https://www.stjosef-erfurt.de - 0361 / 7312385

Pfarrbeauftragter Diakon Mathias Kugler  
mathias.kugler@bistum-erfurt.de - 0151 27276559

Kaplan Johannes Kienemund - 0151 28732245 
johannes.kienemund@bistum-erfurt.de

Gemeindereferentin Beate Kuhn 
beate.kuhn@bistum-erfurt.de - 0160 2110532

Gemeindeassistent Maximilian Kny 
maximilian.kny@bistum-erfurt.de - 0160 3341066

Pfarrsekretärin Natalie Kugler 
sekretariat-kath-kg-st.josef-erfurt@bistum-erfurt.de


Sprechzeiten Pfarrbüro: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
9:00-11:30 Uhr, Freitag 13:00-15:00 Uhr

Notfallnummer Sterbebegleitung / 
Krankensalbung: 0151 26190080 
Bankverbindung: 
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
IBAN: DE11 3706 0193 5000 9550 10

Redaktion: Pfarrei St. Josef / M. Kugler 
Der nächste Josefsbote wird zu Pfings-
ten in den Kirchen ausliegen. 
Redaktionsschluss ist dann der 12.05.


St. Josef / Erfurt-Ilversgehofen 
Bogenstraße 4a, 99089 Erfurt

St. Antonius / Gispersleben: 
Neustrelitzer Str. 18, 99091 Erfurt

St. Marien / Stotternheim: 
Pfarrer-Bartsch-Ring 17, 99095 Erfurt

St. Martin / Witterda: 
Kirchberg 65, 99189 Witterda

Hl. Familie / Gebesee: 
Ringlebener Str., 99189 Gebesee

Deutschordens-Seniorenhaus (DOS): 
Vilniuser Straße 14, 99089 Erfurt


 

Herzliche Einladung zum Ausflug der 
Senioren am 6. Mai 2026!  

Mit dem Motto „Aussöhnung zwischen 
Stadt und Landschaft“ will die Landes-
gartenschau in Leinefelde ein Zeichen 
setzen: für Verbindung statt Trennung, für 
Lebensqualität, Nachhaltigkeit und neues 
Denken im Städtebau  - ein Ort, der einst 
von Garagenhöfen geprägt war, wird zur 
grünen Lebensader der Stadt. Wir fahren 

gemeinsam mit dem Reisebus nach 
Leinefelde  und verbringen den Tag in 
frühlingshafter Blütenpracht:


9:00 Uhr Einstieg Am Salpeterberg

9:15 Uhr Einstieg Europaplatz

9:30 Uhr Einstieg Witterda, 
Kleinfahnersche Straße

ca. 10:45 Uhr Ankunft in Leinefelde

Gottesdienst in der Kirche auf dem 
Gartenschaugelände

Mahlzeiten in Eigenregie (gastronomi-
sche Angebote auf dem Gelände)

Besichtigung der Landesgartenschau

15:30 Uhr Rückfahrt

ca. 16:45 Uhr Ankunft Witterda, 17:00 
Europaplatz, 17:15 Am Salpeterberg


Anmeldung bis 19.04. auf den in den 
Kirchen ausliegenden Listen oder im 
Pfarrbüro.


Der Eintrittspreis für die Landesgarten-
schau liegt voraussichtlich bei 19,- €. Die 
Kosten für den Bus werden sich je nach 
Teilnehmerzahl zwischen 25 und 30€ 
bewegen.


Wichtig: Um allen die Teilnahme zu er-
möglichen, gibt es keinen festen Teil-
nehmerbeitrag! Auf der Rückfahrt werden 
Spenden gesammelt - jeder kann dann 
geben, was er will und kann.


Auf einen Tag in froher Runde bei Son-
nenschein freuen sich 


Beate Kuhn & Diakon Mathias Kugler

6. Mai: Seniorenausflug zur Landesgartenschau in Leinefelde

https://www.stjosef-erfurt.de
mailto:mathias.Kugler@bistum-erfurt.de
mailto:johannes.Kienemund@bistum-erfurt.de
mailto:beate.Kuhn@bistum-erfurt.de
mailto:maximilian.kny@bistum-erfurt.de
mailto:sekretariat-kath-kg-st.josef-erfurt@bistum-erfurt.de


Festgottesdienste und Kartage 
6. März - Herz-Jesu-Freitag in St. Josef 
17:15 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Eucharist. Anbetung


19. März - Hochfest des hl. Josef 
18:00 Uhr Festgottesdienst in St. Josef


25. März - Verkündigung des Herrn 
18:00 Uhr Festgottesdienst in Witterda 
18:00 Uhr Hl. Messe in St. Josef


2. April - Gründonnerstag - Letztes Abendmahl 
19:30 Uhr Gispersleben

19:30 Uhr St. Josef - anschl. Agapefeier im Gemein-		
	       desaal und Ölbergstunde 
19:30 Uhr Stotternheim 
19:30 Uhr Witterda - anschl. Agapefeier im Pfarrsaal


3. April - Karfreitag - Feier vom Leiden und Ster-
ben unseres Herrn Jesus Christus 
15:00 Uhr in allen Kirchen: Gebesee, Gispersleben, 
St. Josef, Stotternheim und Witterda


4. April - Feier der Osternacht 
21:00 Uhr Gispersleben 
21:00 Uhr St. Josef

21:00 Uhr Witterda


5. April - Ostersonntag 
09:00 Uhr Stotternheim - Hl. Messe

10:00 Uhr Deutschordens-Seniorenh.- Wortgottesfeier

10:30 Uhr Gebesee - Hl. Messe 
10:30 Uhr St. Josef - Hl. Messe

10:30 Uhr Witterda - Hl. Messe

17:00 Uhr St. Josef - Feierliches Vespergebet


6. April - Ostermontag 
09:00 Uhr Gispersleben - Hl. Messe

10:30 Uhr Gebesee - Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr St. Josef - Familiengottesdienst

10:30 Uhr Witterda - Hl. Messe


1. Mai - Josef, der Arbeiter 
10:30 Uhr Festgottesdienst in St. Josef


14. Mai - Christi Himmelfahrt 
10:30 Uhr Festgottesdienst in St. Josef


Regelmäßige Gottesdienste 
Samstag	 18:00 St. Josef, Erfurt

Sonntag	 09:00 St. Antonius, Gispersleben

Sonntag	 09:00 St. Marien, Stotternheim

Sonntag	 10:30 St. Josef, Erfurt

Sonntag 	 10:30 St. Martin, Witterda

Sonntag 	 10:30 Hl. Familie, Gebesee

Montag	 10:00 Deutschordensseniorenhaus

Dienstag 	 17:00 St. Josef, Erfurt

Mittwoch 	 18:00 St. Martin, Witterda

Donnerstag 	15:30 Deutschordensseniorenhaus

Freitag 	 08:00 St. Josef, Erfurt

Mo-Fr		 16:30 Eucharist. Anbetung Stotternheim

Bitte auf die aktuellen Vermeldungen achten!


Beichtgelegenheit in St. Josef 
Samstags 17:00-17:45 Uhr vor der Vorabendmesse in 
St. Josef (nicht am 7.3., 4.4., 25.4. und 16.05.)

Familiengottesdienste 
St. Josef, Erfurt 10:30 Uhr: 01.03., 06.04., 03.05.

Kinderkirche / Bibelentdecker in St. Josef 
Gemeinsam singen, beten, feiern - dazu sind alle Kinder von 0 Jahren 
bis zur 2. Klasse nach St. Josef eingeladen. Parallel zur Hl. Messe fei-
ern wir um 10:30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus (Untergeschoss) 
und kommen spätestens zum Segen zur großen Gottesdienstgemeinde 
in der Kirche dazu. Jüngere Kinder dürfen gern in Begleitung kommen.

Kinder ab der 3. Klasse sind während der Hl. Messen in St. Josef ein-
geladen, zum Bibelentdecker zu werden. Nach dem Tagesgebet hören 
wir im Elisabethsaal dazu einen der tagesaktuellen Bibeltexte und neh-
men ihn einmal genauer unter die Lupe. 
Termine: 22.02., 08.03., 15.03., 22.03., 19.04. und 17.05.

Comunidad Hispanohablante -  
Spanischsprachige Gemeinde 
Monatlich in St. Josef: 07.03., 25.04., 16.05. 
14:30 Uhr euch. Anbetung und Beichte in spanischer Sprache 
15:30 Uhr Hl. Messe, anschl. gemütliches Beisammensein im Saal 
Der spanischsprachige Chor trifft sich in der Regel freitags 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus von St. Josef.

Single-Gottesdienst 20. März 18:00 Uhr 
Beginn mit einer Wortgottesfeier in St. Josef, anschl. Zusammensein bei 
einem Mitbringbuffet für Menschen, die ihren Alltag alleine gestalten. 
Keine Kontaktbörse - aber Möglichkeit zum offenen Austausch.

31. Mai: Maiandacht der Gesamtpfarrei in 
St. Marien Stotternheim 
Herzliche Einladung an Alle zur gemeinsamen Maiandacht um 15:00 Uhr 
in der Kirche und zum anschließenden Kaffeetrinken im Garten!

Kirchenputz in Witterda 25. April 10 Uhr 
Herzlich bitten wir um viele fleißige Hände zur Unterstützung!

Kreuzwegandachten 
Kreuzwegandacht immer mittwochs 18:00 Uhr in St. Josef: 
25.02, 04.03., 11.03., 18.03, 01.04.

Ökumen. Kreuzwegandacht ev. Kapelle Witterda: 22.03. 15:00 Uhr

Kreuzwegandacht in Stotternheim, St. Marien: 24.03. 16:30 Uhr

Weltgebetstag der Frauen 6. März 
Gebet und gemütlicher Austausch:

19:00 Uhr St. Josef, Gemeindesaal 
19:30 Uhr St. Marien, Stotternheim

Kar- und Ostertage für Familien u. Kinder 
29. März: Passion für Kinder - 10:30 Uhr in St. Josef (parallel zum 	 	
	      Palmsonntagsgottesdienst)

2. April: Gründonnerstagsfeier für Familien - 16:00 Uhr St. Josef, Saal

3. April: Familienkreuzwegandacht - 10:00 Uhr St. Josef

6. April: Familiengottesdienst zum Ostermontag, anschl. 
	    Ostereiersuche - 10:30 Uhr St. Josef



Mädchen- & Jungsclub 
Der Mädchen- & Jungsclub trifft sich jeden 3. Samstag in St. 
Josef. Hier wird gemeinsam gebetet, gegessen, gebastelt und 
gespielt. Jedes Treffen steht unter einem bestimmten Thema; 
die Kinder können dabei mitgestalten. Ab der 1. Klasse. 
Samstags 10:00-12:00 Uhr: 21.03., 18.04., 16.05.

Seniorennachmittage 
Herzliche Einladung an alle, die ihren 60. Geburtstag schon hin-
ter sich haben, zu unseren Seniorennachmittagen! Bei Kaffee 
und Kuchen ist viel Gelegenheit zum gemütlichen Austausch, 
außerdem gibt es immer einen inhaltlichen Impuls und wir feiern 
zusammen Gottesdienst.


St. Josef 15:00:	 24.02., 24.03., 26.05. (Ausflug nach Hoch-
	 	 	 heim zur Maiandacht um 14:30 Uhr)

Witterda 14:00: 	 11.03., 15.04., 13.05.

Gispersleben 14:30: 04.03., 01.04.

Stotternheim 15:00:	17.03., 21.04., 19.05.

Mehr-Generationen-Kreativkreis 
Wer Freude daran hat, mit seinen Händen etwas zu gestalten, 
der ist hier richtig! Im Mehr-Generationen-Kreativkreis treffen 
sich Kinder und Erwachsene jeden Alters, um gemeinsam krea-
tiv zu sein. Herzliche Einladung!

Montags 16-18 Uhr im Gemeindehaus von St. Josef (Unterge-
schoss): 02.03., 04.05., 01.06.

Gemeinsames Gestalten von Osterkerzen: 27.02. 14:00 Uhr

Palmwedel für Palmsonntag basteln: 20.03. 14:00 Uhr

Bibelkreis in St. Josef 
Herzliche Einladung zum Austausch über verschiedene Stellen 
der Bibel! - Mittwochs um 17 Uhr im Gemeindehaus St. Josef 
(Untergeschoss): 04.03., 01.04., 13.05.

Kinder- und Familienchor St. Josef 
Herzliche Einladung an alle Kinder u. Eltern, die gerne singen!

Freitags 16:00-16:45 Uhr: 06.03., 20.03., 24.04., 08.05. 
Chorwochenende in Bad Blankenburg: 14.-15.03.

Kammerchor Collegium Cantat 
„Collegium Cantat“ ist ein eigenständiger Chor (kein Kirchen-
chor), der in der Regel mittwochs ab 19:15 Uhr im Gemeinde-
saal von St. Josef probt. - Mitsängerinnen und -sänger sind 
willkommen! www.collegiumcantat-erfurt.com

Flötenkreis mit Frau Reddig 
Für alle Kinder, die gerne Flöte spielen oder es lernen wollen! 
Treffpunkt in der Regel Freitag Nachmittag; nähere Informatio-
nen bei Frau Reddig: 0176 57700115

Musik mit Windspiel und Projektband 
In der Gruppe „Windspiel“ singen und spielen 14 Frauen aus 
unterschiedlichen Gemeinden. Mit neuen geistlichen Liedern, 
mehrstimmigem Gesang, Keyboard, Gitarren, Flöten und Per-
cussion gestalten wir Gottesdienste und Konzerte. Unsere 
Gruppe gibt es seit 1997 in wechselnder Besetzung. Wir singen 
aus Spaß an der Musik und an der Gemeinschaft. 
Proben sind in der Regel an einem Montag Abend.

Die „Projektband“ trifft sich in wechselnder Besetzung, um 
Gottesdienste zu gestalten. Wer Lust hat, mitzumachen und 
sich beim Singen oder Spielen in einer Band auszuprobieren, ist 
herzlich willkommen! 
Leitung: Uta Pfeifenbring (Kontakt über Pfarrbüro möglich)

Ministrantenstunde Witterda 
Dienstag 17:00: 17.03., 21.04. und 19.05. 

Ministrantenstunde St. Josef 
Freitags 16:45-17:15 Uhr: 27.03. (16:30!), 24.04., 08.05.

Ministrantenprobe für Gründonnerstag: 02.04. 18:30 Uhr 
Ministrantenprobe für Karfreitag: 03.04. 10:45 Uhr 
Ministrantenprobe für die Osternacht: 04.04. 10:00 Uhr

„Pixel“-Indoor-Spielplatz in St. Josef 
Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) von 15:30 bis 18:00 
verwandelt sich unser Gemeindesaal (und bei schönem Wetter 
auch der Kirchhof) in ein Spieleparadies für Kinder.

Gemeinsam mit dem Pixel-Sozialwerk heißen wir alle Familien 
mit Kindern herzlich willkommen!

„Tanz mit, bleib fit“ 
Geselliges Tanzen für Jung und Alt, ohne Vorkenntnisse, nach 
Musik aus aller Welt macht Freude, mit oder ohne Partner, trai-
niert das Gedächtnis, ist Begegnung und Bewegung. Leitung: 
Konstanze Wiederhold

Donnerstag um 14:50 Uhr im Gemeindesaal Gispersleben:

26.2., 5.3., 12.3., 19.3., 26.3., 16.4., 23.4., 21.5.

GRUPPEN UND ANGEBOTE

Liturgiekreis 
Wer Lust hat, sich mit liturgischen Fragen näher auseinander-
zusetzen, ist herzlich willkommen beim Liturgiekreis!  
07.05. um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Josef (Untergeschoss)

Sie möchten gerne wöchentlich über Veranstaltungen 
unserer Pfarrei informiert werden? Melden Sie sich für 
unseren Newsletter an: www.stjosef-erfurt.de 

Ökumenischer Familienkreis 
Alle am Glauben interessierte Familien, Alleinerziehende mit 
Kindern, Patchwork-Familien, aus allen Ländern sind herzlich 
willkommen. 
Was erwartet euch beim Familienkreis?  
• Wohlfühlen: Lernt andere Familien kennen und werdet Teil 
einer offenen christlichen Gemeinschaft.  
 • Glauben teilen: Den Glauben vertiefen und an unsere Kinder 
lebendig weitergeben.  
• Vernetzung: Gemeinsame Freizeitaktivitäten und gelegen-
tliche gegenseitige Unterstützung im Alltag.  
Wir freuen uns auf euch! 
Kontakt: Dörte-Maria Reddig, dmreddig@t-online.de


Termine: 01.03., 28.03., 31.05. jeweils um 11:30 Uhr im Ge-
meindesaal St. Josef


